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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 28.06.1972

Norm

ABGB §949

Rechtssatz

Der Beschenkte hat die vorhandene Bereicherung herauszugeben. Grober Undank macht den Beschenkten zum

unredlichen Besitzer, weshalb sich der Umfang seiner Haftung für sie Rückstellung der geschenkten Sache nach den

Regeln der §§ 335, 336 ABGB richtet.

Entscheidungstexte

5 Ob 85/72

Entscheidungstext OGH 28.06.1972 5 Ob 85/72

Veröff: MietSlg 24099 = JBl 1973,204 = NZ 1974,12

5 Ob 29/75

Entscheidungstext OGH 17.06.1975 5 Ob 29/75

nur: Grober Undank macht den Beschenkten zum unredlichen Besitzer. (T1) Veröff: SZ 48/68 = NZ 1976,186 = JBl

1976,262

1 Ob 600/77

Entscheidungstext OGH 06.07.1977 1 Ob 600/77

nur: Der Beschenkte hat die vorhandene Bereicherung herauszugeben. (T2)

3 Ob 527/91

Entscheidungstext OGH 28.08.1991 3 Ob 527/91

nur T2

3 Ob 30/04i

Entscheidungstext OGH 28.04.2004 3 Ob 30/04i

nur: Undank macht den Beschenkten zum unredlichen Besitzer, weshalb sich der Umfang seiner Haftung für sie

Rückstellung der geschenkten Sache nach den Regeln der §§ 335, 336 ABGB richtet. (T3)
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